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Ortsbeirat Roth 35096 Weimar (Lahn), 11.04.2016 
----·· 
''.:; ·sLal ..:: 

1~· I NIEDERSCHRIFT ---,--,--,.---[-, 
c:ri'{_I__ __ L _ __.._ ~ber die 24. Sitzung des Ortsbeirates Rothin der 

Legislaturperiode 2011 bis 2016 

Tag: 18.02.2016 

Dauer: von 19.30 bis 21.30 Uhr 

Ort: Bürgerhaus Roth, kleiner Saal 

Anwesend: 

Ortsbeiratsmitglieder: 

Von der Gemeindevertretung: 

Vom Gemeindevorstand: 

Von der Verwaltung: 

Gäste: 

Tagesordnung : 

Top Betreff 

Michael Pfeffer, Sascha Lemmer, Siegfried Koch, Richard Eidam, 
Stephan Wenz, 

Jürgen Rabenau 

Bürger aus Roth 

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung der Niederschrift vom 11.01.2016 
3. Mitteilungen und Anfragen 
4. Stellungnahme zum Entwurf des Haushaltsplanes 2016 
5. Durchführung von Arbeitsmaßnahmen auf dem Kinderspielplatz "Setzlingsgarten" 
6. Einbau eines Amphibientunnels an der K 59 zwischen Roth u. Niederwalgern 
7. Bilanz der auslaufenden Legislaturperiode 
8. Verschiedenes 
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1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Ortsvorsteher eröffnete um 19.30 Uhr die Sitzung und begrüßte die Anwe-
senden. Es wies darauf hin, dass die Sitzung des Ortsbeirates durch Einladung 
vom 05.02.16, also mindestens 3 Tage vorher, unter Angabe der Verhand-
lungsgegenstände zum heutigen Tage rechtzeitig einberufen wurde. Tag, Zeit 
und Ort sowie die Tagesordnungspunkte seien öffentlich bekanntgegeben wor-
den. Er stellte fest, dass mit 5 stimmberechtigten Personen mehr als die Hälfte 
der satzungsgemäßen Zahl der Mitglieder erschienen und der Ortsbeirat somit 
beschlussfähig sei. 

2. Genehmigung der Niederschrift vom 11.01.2016: 

Keine Änderungswünsche. 5 -

3. Mitteilungen und Anfragen 

Mitteilungen 

Die Bilder von der erneuerungsbedürftigen Toilettenanlage wurden an die 
Gemeinde gesendet. Dabei gibt es unterschiedliche Einschätzung über Hand-
lungsbedarfvon Ortsvorsteher und Bürgermeister. Ein Ortstermin soll am 
29.02. 16.30 Uhr stattfinden. 

Anfragen 

Keine 

4. Stellungnahme zum Entwurf des Haushaltsplanes 2016 

Die Ansätze fiir den Ort Roth fiir Hochwasserschutz mit 105.000 €. fiir Back-
häusermit 8.000 € und fiir das Feuerwehrgerätehaus mit 20.000 € werden zur 
Kenntnis genommen. 

Vom Ortsbeirat wird um die rechtzeitige Vorplanung und Umsetzung der fiir 
2016 geplanten Maßnahmen gebeten. 5 -

5. Durchführung von Arbeitsmaßnahmen auf dem Kinderspielplatz "Setz-

lingsgarten" 

Der Zustand des Spielplatzes wurde mit aktuellen Bilder belegt und Vorschlä-

ge fiir eine Aufwertung erörtert. Nach erfolgter Abstimmung von Siegfried 

Koch mit Mitarbeiter des Bauhofes liegt fiir das im letzten Jahr abgebaute 

Spielgerät ein Ersatzgerät Aukam Turm Frankenwald mit Rutsche bereit. 

Neue Geräte sollen aus Sicherheitsgründen vom Bauhof eingebaut werden. 

Die Waldinteressenten haben dankenswerterweise mehrere Eichenstämme fiir 

Balancierstangen gespendet und bereits vor Ort abgelegt. Vom Förderverein 

Enthal-
tung 

-

-
-
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für Kinder und Jugendliche besteht auch schon eine Förderzusage für ein Son-

nensegel für den Sandkasten. 

Mit Vertreter des Elternbeirates des Kindergartens Roth wurden Erneuerungen 

und Ergänzungen besprochen. Der Sandkasten könnte neu gestaltet werden 

und die Reifen der Wippen umgebaut werden. Diese Arbeiten könnten ehren-

amtlich durchgeführt werden. 

Die Schaukel ist spätestens im nächsten Jahr erneuerungsbedürftig. Zusätzlich 

könnte eine kleine Kletterwand und ein kleines Klettergerät das Spielangebot 

aufwerten, wenn gemeindliche Mittel oder Spenden bereitstehen. 

Für den Arbeitseinsatz zur Pflege der Wippe, des Sandkastens und ggf. dem 

Einbau der Balancierstämme soll am 30.04 der neue Ortsbeirat und ehrenamt-

liehe Helfer eingeladen werden. 5 -

6. Einbau eines Amphibientunnels an der K 59 zwischen Roth u. Niederwal-

gern 

Siegfried Koch erläuterte seinen Antrag im Ortsbeirat. 

Die Tausende von nachgewiesenen Molche an dem Kiesweiher überwintern 

vermutlich im Bahnschotter der Bahnlinie und wandern vorwiegend bei Regen 

Dunkelheit und mehr als 5 Grad Außentemperatur zu ihrem Laichgewässer 

zurück. 

In den letzten zwei Jahren wurde die Kreisstraße von März bis April in der 

Nacht wegen der Amphibienwanderung gesperrt. Für die betroffenen Bürger 

bedeutet die zeitweise Sperrung insbesondere bei der Fahrt zu und vom Bahn-

hof Umwege und eine Belastung, die vermeidbar ist. 

Wie bei vergleichbaren Konflikten von Amphibienwanderung und öffentlichen 

Straßen schon erfolgreich umgesetzt, bittet der Ortsbeirat an der K 59 um den 

Einbau von Leiteinrichtungen und Amphibientunnel auf der wesentlichen 

Wauderroute aufrund150m Straßenlänge. 

Die Finanzierung der Maßnahme könnte als Naturschutzrechtliche Kompensa-

tion von der Gemeinde Weimar für das Baugebiet Roter Weg oder von Hessen 

Enthal-
tung_ 

-
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Mobil durchgefiihrt werden. Dabei wird die Investition in Ökopunkte urnge-

rechnet, die sonst in Flächenhafte Kompensationsmaßnahmen fließen müssten. 

So kann Individuen und Artenschutz mit Ausgleichverpflichtungen verknüpft 

werden, anstatt wertvolle Ackerflächen der Landwirtschaft zu entziehen. 

Der Ortsbeirat bittet nach kurzer Beratung den Gemeindevorstand die Maß-

nahme bei der UNB als Ökokontomaßnahme anerkennen zu lassen und im 

Vorgriff auf den Kompensationsbedarf für den Bebauungsplan Roter Weg 2 5 -
oder andere Kompensationsmaßnahmen umgehend auszuführen und damit die 

jährlichen Sperrungen der Kreisstraße bald zu beenden. 

7. Bilanz der auslaufenden Legislaturperiode 

Ortsvorsteher Pfeffer erläuterte die gemeinsam beschlossenen und durchge-

führten Maßnahmen Rastplatz Ortseingang, Freilegung Sockel Backhaus, Weg 

unterhalb des Friedhof, Einsätze am Obsthang, Bau des Parkplatzes und Multi-

funktionsplatz am Bürgerhaus, Anlage der Blumenwiese, Ausgleichspflanzung 

am Parkplatz und einiges mehr. Der Ortsvorsteher dankte noch mal den Mit-

gliedern für die gute Zusammenarbeit in der abgelaufenen Legislaturperiode. 

8. Verschiedenes 

Die Konstituierende Sitzung des neuen Ortsbeirates soll am 28.04. stattfinden. 

Ortsvorsteher Schriftführer 

Enthal-
tung 

-
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